
KI N O

Entr ü cktI n " Der Unt er g an g"
st a n d e n di e Tät er d es

Nazi - Re gi mes i m
Mi tt el p u nkt - mi t " So p hi e

Sc h ol l - Di e l etzt e n Tag e"
wi d met si c h d as d eut sc h e

Ki n o d e n Wi d er st an ds-
kä mpf erI n n en.

" Der Pi ani st", " Taki ng Si des",
" Band Of Br ot her s" - Fi l me
über de n Nati onal s ozi ali s mus
habe n si c h i n de n vergange ne n
J ahre n z une h me nd von de n
gr o ße n e pi s c he n Erz ähl unge n
abge wandt und si c h auf Auge n-
höhe mi t ei nz el ne n Pr ot agoni s-

tI nne n bege be n.
Auc h das de ut s c he Ki no hat

di es e Art des " st or y-t elli ng"
vor ei ni ger Zei t wi e der e nt-
deckt. Vorl äufi ger Höhe punkt:
Der " Unt ergang", bei de m si c h
der mi kr os kopi s c he Bli ck j e-
doc h vi el me hr por nogr a-
phi s c h al s anal yti s c h moti vi ert
durc hs Sc hl üs s ell oc h des
Führer bunker s bohrt e, u m
dort, ganz nah bei Hi tl er und
s ei ne n Getre ue n, di e l et zt e n
Tage des t aus e ndj ähri ge n Rei-
c hes z u durc hl e be n. Das
Sz e nari o war s o s e hr auf Di s-
t anzl osi gkei t und völli ge Ei n-
s c h mi egung getri mmt, das s
Ge org Sees sl e n i n der " Zei t" z u-

rec ht noti ert e, der Fi l m wei ge-
re si c h ganz off e nsi c htli c h, de n
Unt ergang des Fas c hi s mus al s
ei ne Bef rei ung z u s e he n.

Und j et zt S ophi e Sc holl. Al s
Mi t gli e d der " Wei ße n Ros e"
wur de si e, ge mei ns a m mi t i h-

re m Br uder, bei m Vert eil e n von
Fl ug bl ätt er n an der Münc hner
Uni ver si t ät ges c hnappt. I n St a-

li ngr ad hatt e di e We hr mac ht
s oe be n gege n de n Wi ll e n i hres
Führer s kapi t uli ert und da mi t
der unauf hal t bare n Ni e derl age
der Nazi- Ar mee ei n S y mbol
ver s c hafft. Ei n Exe mpel mus-

st e st at ui ert wer de n, u m j e ne n
Vol ks ge noss e n, di e ni c ht me hr

restl os vo m " Endsi eg" über-
z e ugt ware n, di e nati onal s ozi a-
li sti s c he n Mores z u l e hre n.

Der Fi l m i st de n l et zt e n
s ec hs Tage n i m Le be n der S o-
phi e Sc holl ge wi d met. Von der
Ver haft ung über di e Ver höre

bi s z ur Hi nri c ht ung begl ei t e n
wi r si e, si nd i hr ganz nahe,
währe nd si e uns doc h, ei ner
Heili ge n gl ei c h, i mmer me hr
e ntr ückt. We nn si e aus de m
Zell e nf e nst er ge n Hi mmel
bli ckt und dabei ei n Chor al er-

t önt, dann s c hei nt es gar, al s
wer de di e Ti ef gl äubi ge l ang vor

i hre m fi l mi s c hen Tod i ns J e n-
s ei t s e nt s c h we be n.

Wi e i r di s c h wi r ken dagege n
di e Nazi s c herge n. Der Ver hör-
bea mt e Mohr, der di e Ei nz el-
hei t e n der Tat und di e Na me n
der Mi t ver s c h wörer aus i hr
her aus pres s e n s oll, ko mmt da-
her wi e ei n " Herr Le h mann"
der Münc hner Gest apo- Ze n-

tr al e: S o ei ne m kann man doc h
ni c ht wi r kli c h bös e s ei n. Ei n z u
kurz Geko mme ner, s ovi el i st
kl ar, der ander s al s di e de m
Bürgert u m e nt st a mme nde S o-
phi e Sc holl er st durc h di e Na-
zi s s ei ne Chance z u m Auf sti eg
beka m. Doc h s o ri c hti g will er
der Sc holl ni c ht ans Le der,
wes hal b er i hr i mmer wi e der
Br ücke n baut. Sc hli e ßli c h, s o
der Gest apo- Mann, ge he es j a
auc h i hr " u m das de ut s c he
Vol k, ni c ht wi e de m El s er, der

f ei ge" de m Führer ei ne Bo mbe
l egt e.

Dre hbuc haut or Fre d Brei-
ner s dorf er hat s ei n i nti mes
Wi s s e n aus de m Ver ne h-

mungs pr ot okoll, das bi s 1 989
i m Arc hi v des Mi ni st eri u ms f ür
St aat s si c her hei t l ag. Mohr s
Wort e si nd es, di e i n di e Akt e

und da mi t i n das Scri pt ei ngi n-
ge n, de nn er hat di e Aus s age n
Sc holl s aus s ei ner Per s pekti ve
di kti ert. Wi e der ei n mal fl os s al-
s o di e nati onal s ozi ali sti s c he
Opti k i n di e Regi e mi t ei n, wi e
man es s c hon von de n Bi l der n

aus de m War s c hauer Ghett o -
ei ge ntli c h NS- Pr opagandafi l me

- ke nnt.
I n di es er berei ni gt e n At mo-

s phäre gl ei t et der Fi l m dahi n,
nur s el t e n kli ngt an, was es be-
de ut et e, der Nazij usti z aus ge-

li ef ert z u s ei n. Et wa we nn
S ophi e Sc holl nac ht s von Fol-
t erger äus c he n aus de m Sc hl af
ge weckt wi r d, oder we nn di e
Angekl agt e n vor Rol and Frei s-

l er st e he n, der an i hne n s ei ne
" Rec ht s auff as s ung" exekuti ert.
Ans onst e n überl äs st uns das
Wer k wohli g tr äne nbe net zt der

I denti fi kati on mi t ei ner Ki nofi-
gur di e he ut e, U mf r age n z uf ol-
ge, bei Att ac oder ähnli c he n
Gr uppe n wäre, und i n der Ber-

li ner Re publi k vor all e m f ür
das bes s ere De ut s c hl and st e ht.
De nn über ei ne n Pr opagandi-
st e n der Tat wi e Ge org El s er,
da hat der Gest apo- Mann
s c hon rec ht, wi r d z wi s c he n
Münc he n und Berli n s o s c hnell

kei n Fi l m ge dre ht.

Thorst e n Fuc hs huber

PEI NTU RE

Bâti ment s en voi e de di spari ti on
L' arti st e fr anç ai s Rob ert

Vi ol a s' i nt ér esse à c es
édi fi c es vesti g es d u

p assé q ui d oi vent u n à u n
c éd er l eur pl ac e aux

c onstr u cti ons pl us
mod er n es.

Les haut s f our neaux dés af-
f ect és des l a mi noi r s et l es han-
gar s s quel etti ques f ont parti e

i nt égr ant e du pays age de l a
Gr ande Régi on. A t el poi nt que
nous fi ni s s ons s ouve nt par ne
pl us l es voi r. Ces vesti ges de
notre pas s é si dér urgi que s e
déc o mpos e nt et pourri s s e nt

l e nt e me nt, de no mbre ux bâti-
me nt s s ont voués à une

destr ucti on pr oc hai ne. Mai s
avant que ces géant s ne di s pa-
r ai s s e nt à j a mai s, l e pei ntre Ro-
bert Vi ol a a voul u l es fi xer s ur

l a t oil e.
Pour ce f ai re, i l eff ect ue

d' abor d un tr avai l de re pér age:

i l phot ogr aphi e l es obj et s qui
l' i nt éres s e nt, agr andi t l es i ma-
ges, l es c o mpi l e à s a mani ère
et pei nt ces c oll ages.

C' est avant t out l' écl at étr an-
ge de ces t é moi ns d' une é po-
que r évol ue qui l' i ntri gue nt. Il
pe ut s' agi r d' é di fi ces i ndus-

tri el s ou d' anci e nnes mai s ons
de maître t o mbées dans l' ou-
bli. Façades e ndo mmagées par

l es i nt e mpéri es, t oi t ures
cr oul ées, str uct ures aff ai bli es,
f e nêtres cas s ées; t out si gne de
décr é pi t ude s é dui t l e pei ntre.
Les bâti s s es l' e nvoût e nt à l a
mani ère d' un vi s age i mparf ai t,

ar bor ant une ci catri ce ou à qui

c hât eaux d' eau et autres é di fi-
ces f oncti onnel s.

Vi ol a quant à l ui tr ans ce nde
ces c onstr ucti ons e n mett ant
e n évi de nce l e ur véc u. Les
écri t eaux qu' i l aj out e aux t a-
bl eaux t é moi gne nt des mul ti-
pl es r éf ére nces que l es é di fi ces
évoque nt pour l ui: t e mpl es
moder nes, Babyl on, ne w age

t ot e m - i l ét abli t une véri t abl e
myt hol ogi e du pr ogr ès hu-
mai n. Et i r oni s e e n re mett ant

e n questi on l a val e ur des bâti-
me nt s e n t ant que s y mbol es de

l' é nor me pui s s ance i ndustri ell e
d' ant an. Qu' e n rest e-t-i l ? L' arti-
st e s e ref us e t out j uge me nt di-

i l manque une de nt et auquel
nous tr ouvons pourt ant par-

f oi s un c har me f ou. A c on-
t e mpl er l es t abl eaux de Vi ol a,
on cr oi t pres que e nt e ndre l e
mugi s s e me nt d' une é nor me

bêt e agoni s ant e pous s ant s es
der ni er s s oupi r s.

Le s ouci de l' arti st e n' est
pourt ant pas de doc u me nt er. Il
ne pr ocè de pas à un i nve nt ai re
à l a mani ère du c oupl e phot o-
gr aphe Ber nd et Hi ll a Bec her,
e ux aus si f as ci nés par l a
beaut é si parti c uli ère des bâti-
me nt s i ndustri el s. Les de ux

phot ogr aphes ont r éali s é une
s éri e de pri s es de vue de si l os,

rect et s e c ont e nt e d' aj out er
des poi nt s d' i nt err ogati on.

Au " portr ai t s" des bâti me nt s
i ndustri el s s' aj out e dans s on
exposi ti on act uell e au Cr é di t
S ui s s e l a s éri e " Ur ban
dunge on", dans l aquell e Vi ol a
s' ave nt ure dans l a vi ll e. S ur
l' éc hi qui er ur bai n, ces mai s ons
s ont cell es qui aur ai e nt s ans
dout e r ési st é l ongt e mps avant
de s ucc o mber, si l a mai n de

l' ho mme n' avai t pas c hoi si
d' accél érer l e ur di s pari ti on.
D' où l' évocati on de donj on,

t our pri nci pal e d' un c hât eau
f ort, et der ni er ref uge f ace à
l' as s aut de l' e nne mi.

Mi c hèl e Backes
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Rui nes ur b ai nes et v esti ges de l a c ult ure i n dustri ell e s o nt au c e ntre de l' e xpositi o n act uell e du pei ntre Robert Vi ol a.

Di e Lage i st bre nzli g: So phi e Sc h oll (Juli a Je ntsc h) wi r d bei m Vert eil e n v o n Fl ugbl ätt er n
er wi sc ht.
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_________
I m Ut o pi a

__________________
Jus qu' au 20 avril au

Cré dit Sui ss e à Luxe mb ourg
Co nt act: w w w. b obg mb h. fr. st


